
Ausstellung in St. Marcus 
Wettmar stimmt nachdenklich

WETTMAR (hhs). Man stelle 
sich vor, in  der Kirche singt 
die Gemeinde die Verse „.. 
Narzissus und die Tulipan, die 
ziehen sich viel schöner an, als 
Salomonis Seide, als Salomo-
nis Seide“. Das ist ein Teil der 
zweiten Strophe des Liedes Nr. 
503 des evangelischen Kir-
chengesangbuches, das viele 
Menschen für eines der schön-
sten Kirchenlieder überhaupt 
halten: „Gehe aus mein Herz 
und suche Freud...“. Man stelle 
sich weiterhin vor, neben je-
manden zu sitzen, der in seiner 
Bewegung erstarrt ist und 
nicht mitsingt, nicht atmet, 
nur einfach  dasitzt. Das ist ei-
ne Schauervorstellung, lässt 
einem die Nackenhaare zu 
Berge stehen und sorgt für 
Gänsehaut. Das wird sicher-
lich vielen Gottetsdienstbesu-
chern im Sommer wiederfah-
ren mit dem beliebten Lied 
503, wenn die Ausstellung von 
zwölf Skulpturen, die gegen-
wärtig in der Landeskirche 
Hannover  durch die Kirchen 
des Landes zieht, bei ihnen 
Halt macht. 

Die Mitglieder der Kirchen-
gemeinde St. Marcus in Wett-
mar hatten am Dienstag dieses 
„Vergnügen“. Dort wurde am 
frühen Abend im Verlauf einer 
Passionsandacht aber mit an-
deren Liedern aus dem „EKG“  
genau diese Ausstellung eröff-
net.

Zwölf Skulpturen sind im 

Kirchenraum platziert, alle 
ganz unterschiedlich in der 
Haltung und im Outfi t. Das 
wirkte fremd, „un-heimelig“ 
und kaum jemand setzte sich 
neben eine der Figuren oder 
hielt es dort länger aus. Der 
Bauch wollte das nicht mit-
machen, im Klartext: Die Fi-
guren wirkten im affektiven 

Kunstobjekte vermitteln neue Sicht des Kirchenraumes

Während der Passionsandacht blieben die Skulpturen weitgehend einsam an ihren 
Plätzen.   Foto: Hans Hermann Schröder 

Ganz unterschiedliche Haltungen und Gesten bei den Kunst-
objekten verunsicherten zunächst zwar, zwingen aber zur 
Auseinandersetzung.   Foto: Hans Hermann Schröder 

Bereich, was nicht nur „sofort 
und augenblicklich“ sondern 
auch sinnlich eindringlich 
bedeutet. Das Gefühl war an-
gesprochen bei allen Besu-
chern der Passionsandacht, 
die Erstbegegnung mit den 
„Puppen“ sollte zu einem ko-
gnitven Prozess weiterführen 
mit dem Ziel, dass sich jeder 
an St. Marcus an diesem 
Abend mit der Rolle von 
„Kunst im Kirchenraum“ 
und speziell in St. Marcus 
auseinandersetzen sollte.

Das war gar nicht so leicht 
für die Gemeindeglieder, sich 
mit der Funktion der Kunst 
im sakralen Raum zu be-
schäftigen: Kirchen sind ei-
gentlich ein Ort des Friedens, 
der Ruhe, Besinnung auf We-
sentliches im Leben, der Si-
cherheit und des Denkens in 
Freiheit von Angst. Sie sind 
nicht gerade „zweckfrei“, 
denn allein der Besuch eines 
Kirchenraumes kann schon 
Selbstzweck sein.

Allein schon mit diesem 
Gedanken wurde deutlich, 
dass die Skulpturen in ihrer 
Unterschiedlichkeit ebenso 
unterschiedliche Sichtweisen 
des sakralen Kirchenraumes 
herausforderten. Das Unbe-
hagen der Erstbegegnung mit 
ihnen forderte zu einem Re-
fl ektionsprozess geradezu 
heraus. Insofern sind diese 
Skulpturen nicht „künstlich“, 
wie es in einer Vorankündi-
gung dieser Ausstellung in ei-
ner Zeitung etwas voreilig 
formuliert wurde, sondern 
vielmehr nützlich. Man muss 
nur genau hinschauen und 
sich einlassen, nicht nur  auf 
seine eigenen Gefühle, auch 
auf die nützlichen Skulptu-
ren, sie in ihrer Unterschied-
lichkeit wahrnehmen und 
über ihre Funktion im sakra-
len Raum nachdenken.

Die Ausstellung ist in St. 
Marcus Wettmar während 
der Gottesdienste und an al-
len Werktagen von 16.00  bis 
18.00 Uhr, an den Wochenen-
den von 14.00 bis 17.00 Uhr 
für die Besucher zugänglich.

Historischer Tanzkreis lädt 
zu einem Schnupperkurs

BURGWEDEL/WETT-
MAR (r/bs). Lust etwas ganz 
Neues kennen zu lernen? Mal 
etwas ausprobieren, was 
nicht alltäglich ist? Diese 
Möglichkeit bietet der Histo-
rische Tanzkreis Burgwedel 
- Le passé souriant. Der 
Tanzkreis ermöglicht das Er-
leben einer längst vergange-

Der Historische Tanzkreis Burgwedel bietet einen Schnupperkurs an.   Foto: Nina Düvel 

nen Zeit. Lernen wie z.B. am 
Hofe König Ludwig XIV ge-
tanzt wurde und in histori-
schen Kostümen den Alltag 
vergessen. 

Bis es so weit ist, lädt der 
Tanzkreis zu einem Schnup-
perkurs ein. Ab Donnerstag, 
15. April 2010, 19.00 Uhr ha-
ben Interessierte die Gele-

genheit, ganz gleich ob al-
lein, zu zweit oder als Grup-
pe, in der Aula der Grund-
schule Wettmar zu histori-
scher Musik die Tänze des 
Barock und Rokoko kennen 
zu lernen. 

Weitere Informationen sind 
erhältlich unter Telefonnum-
mer 05139/87723.

Tanzen in historischen Kostümen

Tagesfahrt zum 
Kloster Loccum

BURGWEDEL (bs). Die Se-
n iorenbegeg nungsstätte 
Burgwedel organisiert am 20. 
April eine Fahrt zum Kloster 
Loccum. Das Kloster spielt im 
Leben der hannoverschen 
Landeskirche eine wichtige 
Rolle, und das auf allen kirch-
lichen Ebenen.

Hinter den Klostermauern 
bekommen angehende Pasto-
ren im Predigerseminar den 
letzten „Schliff. Hier treffen 
sich Kirchenvertreter zu ver-
schiedenen Tagungen, und 
nicht zuletzt ist Loccum auch 
für Mitglieder der Kirchenge-
meinden ein gefragtes Ziel 
wegen der interessanten Se-
minar- und Freizeitangebote. 
Die breite Öffentlichkeit er-
fährt alljährlich am Epipha-
niasfest (6. Januar) von der Be-
deutung Loccums, wenn die 
Landesbischöfi n und der Abt 
des Klosters Menschen aus 
Politik und Gesellschaft zum 
traditionellen Neujahrsemp-
fang bitten.

Die Kosten für Busfahrt 
und Führung betragen pro 
Person 19 Euro. Das gemein-
same Kaffeetrinken am Nach-
mittag geht auf eigene Rech-
nung. Anmeldung ab sofort im 
Büro der Seniorenbegeg-
nungsstätte, Gartenstraße 10, 
Großburgwedel.
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Hannoversche Straße 12a
30938 Großburgwedel
Tel. 05139 - 6974800 

Burgdorfer Straße 33
31275 Lehrte
Tel. 05132 - 57536

Ostereier-
Suchspiel

vom 11. bis 31.3.2010
Suche die Ostereier in unserem Geschäft.

Bei uns erhälst Du Deine Suchkarte 
und wir tauschen sie gegen ein Kinderüberraschungsei.

Unter allen Teilnehmern verlosen
wir ein Super BMX-Bike und
viele weitere tolle Preise!
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Inh.: R. Pflüger
30900 Wedemark-Hellendorf · Meitzer Str. 61 · Tel.+Fax (05130) 4 09 05

www.forellenstuebchen.de

Wegen der großen Nachfrage zum letzten Mal
am Mittwoch, 17.3. und Donnerstag 18.3.2010:

Stinte satt
mit Kartoffelspecksalat 12,90 €

• Um Reservierung wird gebeten •
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Ihr Altgold ist Geld wert!
Barankauf

Schmuck, Bruchgold, Zahngold...

■ Schmuck · Uhren ■ Gestaltung
■ Anfertigungen
■ Umarbeitungen
■ Reparaturen

■ Trauringe
■ Perlenketten fädeln
■ Wertgutachten
■ Batteriewechsel

Wiek Haselbacher · Goldschmiedemeister
Wedemarkstraße 62 · Telefon (05130) 377 477 · 30900 Mellendorf

Mo., Di., Do., Fr. von 10 - 13 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi. + Sa. 10 - 13 Uhr
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Liebe Kunden,

seit 10 Jahren finden Sie bei uns Schmuck und Uhren in großer 

Auswahl. Anfertigungen, Umarbeitungen und Reparaturen

werden in unserer eigenen Werkstatt mit modernster Lasertechnik

gefertigt und repariert. Wir beraten Sie persönlich und individuell. 

In unserer renovierten und neu gestalteten Goldschmiede freuen 

wir uns auf Ihren Besuch.

Katja und Wiek Haselbacher
Unsere neuen Öffnungszeiten sind:

Mo., Di., Do., Fr. von 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr.

Mi. + Sa. von 10 - 13 Uhr.

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen Termin

auch  außerhalb unsrer Öffnungszeiten.

über 50

neue

Charms

sind da!
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Über 200 x in Deutschland

Wettmar
Hauptstr. 66

Tel. 05139/95 80 72

Weitere Angebote im Markt

Frühlingsfrisch
genießen

Angebote gültig vom 15.03. - 27.03.2010
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler keine Gewähr.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr / Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

12/1,0 l5.99
zzgl. 3,30 € Pfand (1 Liter 0,50 €)

versch.
Sorten

4.99
3,30 € Pfand (1 Liter 0,42 €)

Brunnen/
Medium

10.99
zzgl. 3,42 € Pfand (1 Liter 1,39 €)
zzgl. 3,10 € Pfand (1 Liter 1,10 €)

24/0,33 l
20/0,50 l 

1 Kiste Tyskie (20/0,5) +
1 Kiste Bad Harzburger
Classic/Medium/Naturell (12/0,7)

11.99+ 6,40 €
PfandD
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hell
dunkel
kristall

20/0,50 l 12.99
zzgl. 3,10 € Pfand (1 Liter 1,30 €)

verschiedene
Sorten

20/0,50 l 11.99
zzgl. 4,50 € Pfand (1 Liter 1,20 €)

Pilsener
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